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So können Sie uns erreichen

Gemeindebüro 

Öffnungszeiten                           
Montag  8:00 - 12-00 Uhr
Donnerstag 14:00 - 18:00 Uhr
Freitag  8:00 - 12-00 Uhr

Ansprechpartnerin
Britta Neiss 
Telefon 05223 / 72802
Fax 05223 / 75121
E-Mail britta.neiss@kirchenkreis-herford.de
www.kirche-stift.de

Pfarrer
Joachim Waltemate Telefon 05223 / 492574

Kath. Gemeindereferentin 
Telefon 05221 / 92596183Wilma Moning 

Küsterinnen
D. Grube
Andrea Nentwig

Telefon 05223 / 72000
Telefon 05223 / 71777

Friedhofsgärtner
Telefon 0173 / 5282610Phillip Felder 

Jugendreferentin
Tina Obermeier Telefon 0157 / 31777023

Diakoniestation
Julia Klektau Telefon 05223 / 73766

Kindergarten
Stift Quernheim Manuela Dankert
Klosterbauerschaft Melanie Peters

Telefon 05223 / 71689
Telefon 05223 / 72711
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So können Sie uns erreichen

Spendenkonten 
Ev. Kirchengemeinde Stift Quernheim 
Volksbank B. O. - Herford eG
IBAN  DE94 4949 0070 0200 7020 00
BIC GENODEM1HFV
Spendenzweckangabe

Förderverein Kita-Zwerge Klosterbauerschaft e. V.
Volksbank B. O. - Herford eG
IBAN  DE50 4949 0070 0397 2892 00
BIC GENODEM1HFV
kita-zwerge-klosterbauerschaft@t-online.de

Förderverein Stifter-Kita-Freunde e. V. 
Sparkasse Herford
IBAN  DE60 4945 0120 0190 5659 11
BIC WLAHDE44XXX 
stifter-kita-freunde@t-online.de

Impressum 

Herausgeber: Ev. luth. Kirchengemeinde Stift Quernheim und Kath. Kirchengemeinde
St. Canisius / St. Xaverius Stift Quernheim

V.i.S.d.P. : J. Waltemate, B. Ottlinger, Th. Brinkmann, K. Hölling, H. Wemhöner, B. Neiss
(Anzeigenannahme) N. Bockel (Redaktion & Layout) A. Knickmeier (Redaktion &
Layout)

Druck: Gemeindebrief-Druckerei / Auflage 2200 Stück / Erscheinungsweise 4x im Jahr 
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Nachruf 

Joachim Waltemate

Nachruf: Ingrid Brinkmann

Am 21. Juli dieses Jahres verstarb unsere
langjährige Redakteurin des Stiftsschreibers,
Ingrid Brinkmann, im Alter von 61 Jahren.
Wir erinnern uns in großer Dankbarkeit an sie
und ihr großes Engagement. Über 20 Jahre
hat sie die Erstellung des Stiftsschreibers
verantwortet: Sie hat Artikel redaktionell
bearbeitet, gesammelt, zusammengestellt
und für den Druck vorbereitet. Mit besonderer
Geduld und Ausdauer hat sie sich dieser
Aufgabe gewidmet.

Dabei kam es ihr – und uns – zugute, dass sie ein sehr ausgeglichener
Mensch war. Sie ruhte in sich selbst und hatte ein freundliches Wesen. 
Beheimatet war Ingrid im christlichen Glauben und in unserer
Kirchengemeinde. Neben dem Redaktionskreis war Ingrid auch Mitglied
im offenen Frauentreff und nahm an Angeboten der Kirchengemeinde
teil. Sie wurde von allen für ihre freundliche, ruhige und zurückhaltende
Art geschätzt. 
Ingrid hinterlässt ihren Ehemann, ihre vier Kinder und ihr Enkelkind. Wir
wünschen der Familie viel Kraft und Trost im christlichen Glauben.

Die Trauerfeier für Ingrid stand unter dem Psalmwort 139, 9+10:
„Nähme ich Flügel der Morgenröte und bliebe am äußersten Meer,
so würde auch dort deine Hand mich führen und deine Rechte mich
halten.“
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Redaktion Stiftsschreiber

An die
Geschäftsleute der
Kirchengemeinde
Stift Quernheim

Der Gemeindebrief ist ein viel
gelesenes Blatt in allen Haushalten

unserer drei Ortschaften und
erscheint viermal im Jahr 

( Auflage 2200 Stück).
Unterstützen auch Sie dieses Blatt

finanziell. Ihr Firmenname wird
dann in der Liste der Sponsoren

aufgenommen. Haben Sie Interesse,
dann wenden Sie sich gerne an das

Gemeindebüro. Vielen Dank! 

Hinweis auf die Widerspruchsmöglichkeit
Im Gemeindebrief der Ev.-Luth. Kirchengemeinde Stift Quernheim werden
regelmäßig kirchliche Amtshandlungen (Taufen, Konfirmationen, kirchliche
Trauungen und kirchliche Bestattungen) von Gemeindegliedern veröffentlicht.
Gemeindeglieder, die mit der Veröffentlichung ihrer Daten nicht einverstanden sind,
können dem Kirchenvorstand und / oder dem Gemeindebüro ihren Widerspruch
schriftlich mitteilen. Die Mitteilung muss rechtzeitig vor dem Redaktionsschluss
vorliegen, da ansonsten die Berücksichtigung des Widerspruchs nicht garantiert
werden kann.
Selbstverständlich können Sie es sich jederzeit anders überlegen und den Wider -
spruch für die Zukunft zurückziehen. Teilen Sie dieses bitte auch schriftlich mit.

Nadine Bockel 
Anna-Lena Knickmeier

0151 / 40140119
0171 / 4739396

stiftsschreiber@t-online.de
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Andacht 

Liebe Leser/innen, wie heißt es so schön: „Ich liebe die Menschen – wenn
bloß die Leute nicht wären!“ Und wir müssen feststellen: Christen sind
genauso „Leute“ wie andere auch. Der Glaube an Christus macht uns nicht
immun gegen Rechthaberei oder Misstrauen. Und da hilft auch kein
schöner Spruch; im Gegenteil: Weil man als normaler Mensch ja nicht
immer alles in Liebe tun kann, kriegt man von solchen Sprüchen nur ein
schlechtes Gewissen.

Ja, manchmal hat man‘s mit einer Jahreslosung nicht leicht. „Alles, was
ihr tut, geschehe in Liebe“ – das muss nicht unbedingt in der Bibel stehen.
Das kann jede/r sagen, egal was er / sie glaubt oder nicht. 

„Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe“
 (1. Korinther 16,14)

Ach, Paulus! Was soll das denn
bringen, diese Rundum-Ermahnung?
Meinst du wirklich, Menschen lassen
sich von so einem allgemeinen
Spruch ändern? - Alles, was ihr tut,
geschehe in Liebe“ – Du hast ja Recht,
so sollte es sein. Aber, mal ehrlich:
Hast du dich selbst immer daran
gehalten? Du warst auch gern mal
zänkisch und grantig. Weißt du, wir
kennen deine Briefe heute ganz gut,
und da sagst du den Christen
manchmal ordentlich die Meinung.

Jahreslosung 2024
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Andacht 

„Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe“ – und das ohne schlechtes Gewissen,
ohne sich zu überfordern. Der Glaube an Jesus Christus zeigt doch immer
wieder den Weg aus dem Streit und der Dickköpfigkeit. Er sagt mir, dass
ich keine Angst haben muss, Fehler zuzugeben, und dass ich nicht darum
kämpfen muss, geliebt zu werden oder etwas zu gelten. Der Glaube zeigt
mir, wie sehr Christus mich und uns alle liebt, sodass wir immer wieder
Liebe wagen können. 

Weihnachten, so sagt man, ist das Fest der Liebe. Aber das kann es nur
sein, weil wir die Liebe nicht selbst „machen“ müssen. Gott schenkt sie
uns in Jesus Christus. Und im Alltag des neuen Jahres 2024 wird Christus
mit seiner unendlichen Liebe bei uns bleiben, wie er es versprochen hat.
So kann alles – oder doch zumindest fast alles – was wir tun, in Liebe
geschehen.

Andrea Kretschmer

Aber der Apostel Paulus hat diesen Satz nicht einfach so in die Welt
posaunt. Er hat ihn, mit vielen anderen Grußworten, ans Ende seines
Korintherbriefs gesetzt, und der Satz vor der Jahreslosung heißt: „Seid
wachsam, steht fest im Glauben, seid mutig, seid stark!“ Da wird’s schon
klarer: Es geht dem Paulus nicht um ein allgemeines „Habt-euch-lieb“-
Geschwafel, sondern um die Nächstenliebe, die aus dem Glauben an
Jesus Christus entsteht.

„Steht fest im Glauben“, lasst euch nicht von eurem Vertrauen zu Christus
abbringen, und zeigt das auch dadurch, dass ihr liebevoll miteinander
umgeht. Denn Jesus Christus hat doch die ganze Liebe Gottes zu euch
und allen Menschen gebracht. Er ist für uns alle auf die Welt gekommen,
er wurde gekreuzigt und ist auferstanden, und so bleibt Gottes Liebe bei
uns lebendig. Deshalb soll unser ganzes Leben von Liebe geprägt sein:
Weil Christus bei uns ist.
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Aus dem Presbyterium 

Regionalisierung der Region Bünde-Ost

Seit einem Jahr gehört die Evangelische Kirchengemeinde Stift
Quernheim zur neu gegründeten Region Bünde-Ost – zusammen mit den
Kirchengemeinden Hagedorn, Dünne, Kirchlengern, Spradow und der
Lydia-Gemeinde. 
Eine stärkere Zusammenarbeit ist notwendig geworden, weil die
kirchlichen Aufgaben, aufgrund des Fachkräftemangels auch bei den
Pfarrerinnen und Pfarrern, in Zukunft anders verteilt und
gemeindeübergreifend bewältigt werden müssen. 
Waren vor zwei Jahren noch 11 Gemeindepfarrerinnen/Gemeindepfarrer
in der Region tätig, sind es derzeit noch 8. Wenn im nächsten Sommer
der Pfarrer Carsten Fiefstück aus Dünne in den Ruhestand geht, wird
auch diese Stelle nicht wieder besetzt werden können.
So treffen sich seit einem Jahr Vertreterinnen/Vertreter der
Kirchengemeinden in der Arbeitsgruppe „Regionalisierung der Region
Bünde-Ost“. 
In einem ersten Schritt fanden die Treffen in den jeweiligen
Kirchengemeinden statt, bei denen jede Gemeinde sich den anderen mit
ihren Angeboten und Räumen vorgestellt hat.
Inhaltlich bildeten die Konfirmandenarbeit und die Gottesdienste erste
Schwerpunkte der Beratungen. 
Beim Konfirmandenunterricht arbeiten die Kirchengemeinden Stift
Quernheim, Hagedorn und Kirchlengern in Zukunft stärker zusammen.
So nahmen schon in diesen Herbstferien die Konfis aus Hagedorn an den
Konfitagen im Rauchfang teil – im nächsten Jahr werden dann auch noch
die Konfis aus Kirchlengern dazukommen. Die Stifter Konfis nehmen im
kommenden Jahr an den Themenblöcken „Taufe am Bach“ in Hagedorn
und „Tod und Auferstehung“ in Kirchlengern teil. 
Bei den Gottesdiensten stehen einige Veränderungen an:
Ab dem 1. Januar 2024 beginnen die „normalen“ Gottesdienste sonntags
um 10.00 Uhr. Einige besondere Gottesdienste bleiben bei der Uhrzeit
10.30 Uhr; Anstiften beginnt weiterhin um 18.00 Uhr. 
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Aus dem Presbyterium 

An jedem 4. Sonntag des Monats finden in der Regel in der Stiftskirche
keine Gottesdienste mehr statt – außer, wenn „besondere Tage“ auf diesen
Sonntag fallen. Das betrifft im Jahr 2024 den Ewigkeitssonntag, an dem
dann um 10.00 Uhr der Gottesdienst in der Stiftskirche gefeiert wird. 
An den Sonntagen, an denen in der Stiftskirche kein Gottesdienst
stattfindet, laden wir in die Nachbarkirchengemeinden ein – die
Gottesdienste in Spradow und Kirchlengern beginnen um 10.00 Uhr und
in Dünne und in der Bünder Laurentiuskirche um 11.00 Uhr. 
Wie in den vergangenen Jahren schon, wird es zusätzlich auch weiterhin
einige gemeinsame Gottesdienste geben: z.B. Ostermontag in Stift
Quernheim, Christi Himmelfahrt in Randringhausen oder Pfingstmontag
in Hagedorn. 
Das Presbyterium unserer Kirchengemeinde hat beschlossen, die Zahl der
Presbyterstellen mit der jetzt anstehenden Presbyterwahl zu erhöhen –
von 8 auf 10 Stellen. Um darüber und um überhaupt über die anstehende
Presbyteriumswahl zu informieren, lädt das Presbyterium ins
Gemeindehaus ein zu einer Gemeindeversammlung am Montag, den 
13. November 2023 um 19.00 Uhr.

Joachim Waltemate
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Aus dem Presbyterium 

Presbyteriums Wahlen 

Im Jahr 2024 finden am 18.2. in allen Kirchengemeinden der
Evangelischen Kirche von Westfalen Presbyteriumswahlen statt. In
unserer Kirchengemeinde gehören künftig 10 Presbyterinnen und
Presbyter zum Presbyterium. Die Amtszeit beträgt vier Jahre. Nach Ablauf
werden die Presbyterien neu gewählt. Das Wahlvorschlagsverfahren
beginnt mit einer Gemeindeversammlung, die in der Ev. Kirchen-
gemeinde Stift Quernheim am Montag, den 13. November 2023 um  19.00
Uhr stattfindet. Alle wahlberechtigten Gemeindeglieder sind dazu
eingeladen. Wahlvorschläge können bis zum 5. Dezember 2023
abgegeben werden.
Die gewählten Presbyterinnen und Presbyter werden am 17. März 2024 in
ihre Ämter eingeführt. Thomas Brinkmann

Wir gratulieren Marina und Jan-Philipp Schnier

„Nun aber bleiben Glaube, Hoffnung, Liebe, diese drei; aber die Liebe ist
die größte unter ihnen.“ Mit dem Spruch aus dem 1. Korinther 13.13 wurde
am 16.09.2023 unser langjähriger Organist und leidenschaftlicher Musiker
Jan-Philipp Schnier mit seiner Ehefrau Marina in der Stiftskirche von
Pfarrer J. Waltemate getraut. 

Thomas Brinkmann

Die Kirchmeisterin Ulrike
Ahlmeier wünschte dem
jungen Paar vom
Presbyterium und der
Gemeinde Gottes Segen
auf dem gemeinsamen
Weg und freute sich auf
viele weitere Jahre der
Zusammenarbeit. 
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Gottesdienst unter den Bäumen

Viele Taufen beim Gottesdienst 
unter den Bäumen

Bis auf den letzten Stuhl waren die Plätze unter den Bäumen an der
Stiftskirche besetzt, als der Gottesdienst unter den Bäumen gefeiert
wurde. „Wir sind Kinder Gottes“ war das Thema, das Pfarrer Waltemate
dem Gottesdienst gegeben hatte. 
Dies bezog sich zunächst auf die neun Täuflinge, die unter den Bäumen
gesegnet wurden, aber auch auf die 25 neuen Konfirmanden, die der
Gemeinde vorgestellt wurden. 
Der Gottesdienst war abwechslungsreich gestaltet. Zunächst
präsentierten sich die neuen Konfis in langer Reihe der Gemeinde.
Dann sangen und spielten die „Stiftis“ vom Kindergarten Stift
Quernheim zum Thema und die Leiterin des Kindergartens, Manuela
Dankert fand dazu die passenden Worte. Dann hatte Pfarrer Waltemate
die schöne Aufgabe der Taufhandlung, bei der alle Täuflinge mit ihren
Taufsprüchen in die Gemeinde aufgenommen wurden. Musikalisch
umrahmt wurde der Gottesdienst vom Posaunenchor und der Band
„Aufatmen“. 

Thomas Brinkmann

Auf ein Gemein-
defest wie in
vergangenen Jah-
ren wurde dies-
mal verzichtet, da
bereits 875 Jahre
Stift Quernheim
festlich begangen
wurden. Im näch-
sten Jahr ist aber
wieder ein
Gemeindefest
geplant.

11



Gottesdienst unter den Bäumen

Thomas Brinkmann
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Gottesdienst unter den Bäumen 

Thomas Brinkmann
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Gemeindefrühstück

Herzliche Einladung 
an alle Gemeindeglieder zum

4. Gemeindefrühstück 
in der Kirchengemeinde Stift Quernheim!

DONNERSTAG, 09. November 2023
um 9:30 Uhr im Gemeindehaus

Einladung zum 
Gemeindefrühstück

Damit wir besser planen können, bitten wir um kurze Anmeldung
im Gemeindebüro bis zum 06.11.2023. 
Sie können sich telefonisch oder per E-Mail anmelden, aber auch
den unteren Abschnitt ausfüllen und zur Anmeldung im
Gemeindebüro abgeben.

Telefon 05223 / 72802 
E-Mail britta.neiss@kirchenkreis-herford .de

 Bitte abtrennen und zurücksenden!

Anmeldung zum Gemeindefrühstück am 09.11.2023:
Name: ___________________________________________________
Ich melde zum Gemeindefrühstück _______ Personen an.
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Workshop

An einem Nachmittag im September trafen sich 12 Frauen zu einem
HANDLettering Workshop. Angeleitet wurden sie von Sabine
Ehrenberg, die die Gruppe mit unterschiedlichen Techniken und
Materialien vertraut machte. In geselliger Runde wurden im ersten Teil
die Schriftarten geübt was den einen oder anderen an die
Grundschulzeit erinnerte. Einzelne Striche – mal dünn, mal dick, dann
die Striche verbinden und plötzlich steht da ein ganzes Wort im Stil
des Handlettering. Nach einer kurzen Pause, in der man sich mit
Kaffee oder Tee und Kuchen stärkte, ging es in die 2. Runde. 
Anhand von Mustern, konnte man eine eigene kleine Karte anfertigen.
Erst wurde der Hintergrund gestaltet. Darauf kam der ausgewählte
Schriftzug und dieser wurde dann noch mit kleinen Zeichnungen
versehen. 
So entstanden wunderschöne handgefertigte Postkarten. Und alle
waren sich einig, dass es ein gelungener Nachmittag war. 

HandLettering

Kerstin Hölling

Am 23. März 2024 wird es im Gemeindehaus erneut
einen Workshop mit Sabine Ehrenberg unter dem
Motto “Besondere Fotos mit dem Smartphone”
geben.
Nähere Informationen dazu werden im nächsten
Gemeindebrief erscheinen.
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Kita Stift Quernheim 

DU BIST NIE ALLEIN
ICH HABE DICH BEI DEINEM NAMEN GERUFEN.

DU BIST MEIN!  (Jesaja 43,1)

Zu diesem Thema fand am 23.08.2023 die 
Andacht zur Begrüßung und Segnung unserer 
neuen Kinder 2023/24 in der Stiftskirche statt.
Im Anschluss gab es ein gemütliches Picknick

vor der Kirche.

Herzliche Grüße aus der Ev. KiTa Stift Quernheim
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Kita Klosterbauerschaft 

An einem sonnigen Samstag
Anfang September kamen einige
große und kleine Helfer auf dem
Außengelände der Kita
Klosterbauerschaft zusammen
um gemeinsam eine neue große
Holzhütte aufzubauen, die als
Unterstellfläche für Fahrzeuge
der Kinder genutzt werden soll.

Alle packten kräftig mit an und
sägten und hämmerten, so dass
schon mittags ein kleines
Richtfest mit bunter Richtkrone
und Kindersekt gefeiert werden
konnte. Im Laufe des
Nachmittags wurde das Dach
fertig und die Hütte bekam einen
grauen Anstrich. Ganz nach dem
Motto: „Viele Hände, schnelles
Ende …“ war die Hütte gegen
Abend fertig und alle konnten
stolz nach Hause gehen.

Finanziert wurde die
Neuanschaffung durch den
Förderverein Kita-Zwerge-
Klosterbauerschaft. 

Kita Klosterbauerschaft bekommt neue
Holzhütte für Fahrzeuge

Fotos: privat
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Kita Klosterbauerschaft 

Fotos: privat

Erfolgreiche Teilnahme am
Volkslauf

Am 16.09.2023 fand in unserer Gemeinde bereits zum 23. Mal der
Volkslauf “Gesund-beginnt-im-Mund” statt. Am Bambini-Lauf können
sogar schon die Kindergarten-Kinder teilnehmen.

Ein paar Kinder aus der Kita-Klosterbauerschaft machten sich auf
und liefen, zusammen mit “Pippi-Langstrumpf” und Herrn Palm,
motiviert eine Strecke von 600 m auf dem Klosterbauerschafter
Sportplatz. 

Neben der Möglichkeit einmal auf dem Siegertreppchen zu stehen,
gab es für die Kinder als Belohnung eine Goldmedaille und eine
Urkunde. Die Kinder hatten eine Menge Spaß.
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Kita Klosterbauerschaft 

Fotos: privat
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Ev. Krankenhaushilfe 

Seit mehr als 45 Jahren gehören die „Grünen Damen“ der EKH zum Bild
des Lukas-Krankenhauses in Bünde. Sie besuchen die Patientinnen
und Patienten, machen kleine Besorgungen am Kiosk, helfen ggf. beim
Frühstück oder holen auf Wunsch ein Buch aus der
Krankenhausbücherei. Samstagsvormittags laden sie zum
Gottesdienst ein, am Samstagabend bringen sie diejenigen, die Hilfe
brauchen, wenn nötig, auch mit Bett oder Rollstuhl, in die Kapelle.
Außerdem hat sich eine kleine Gruppe gebildet, die im Gottesdienst
Küsterdienste übernimmt und an den Lesungen und beim Abendmahl
mitwirkt.
Für all diese Aufgaben (oder auch einzelne davon) sucht die EKH nach
der Coronazeit neue Mitglieder. Der Dienst ist ehrenamtlich,
Fahrtkosten werden übernommen und es ist auch möglich, seinen
Dienst bei einem kostenlosen Mittagessen in der Personalcafeteria
ausklingen zu lassen. Eingebettet ist das Engagement in gemeinsame
Treffen (etwa alle 2 bis 3 Monate) zum Erfahrungsaustausch oder auch
zur Fortbildung zu verschiedenen Themen.
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Ev. Krankenhaushilfe 

Mitmachen können – unabhängig von ihrer Konfession – alle Männer und
Frauen bis 80 Jahre, die Lust haben, die Patient*innen des Lukas-
Krankenhauses in den oben beschriebenen Feldern zu unterstützen.
Wichtig sind uns Freundlichkeit, Respekt auch vor der jeweiligen
Andersartigkeit des Gegenübers, eine gewisse körperliche und seelische
Belastbarkeit und natürlich die konsequente Beachtung der
Schweigepflicht bezüglich aller durch diese Arbeit erlangten
Informationen.
Wenn Sie sich für diese Tätigkeit interessieren, wenden Sie sich bitte an
Pfarrer Hanno Paul, Tel. 05223-167-249, h.paul@lukas-krankenhaus.de, der
diese Gruppe zusammen mit der Pflegedirektorin Martina Waldeyer
unterstützt. Nach einem Vorgespräch würden Sie eingearbeitet und
könnten dann nach einigen Wochen Ihren Dienst eigenständig
aufnehmen. Bei Interesse besteht auch die Möglichkeit an Fortbildungen,
z. B. der Evangelischen Krankenhaushilfe, teilzunehmen.
Das sagen Mitglieder der Gruppe über ihren Dienst:
„Die Zeit bei der EKH war eine schöne Zeit für mich. Ich habe viel von den
Begegnungen mit den Menschen im Krankenhaus mitgenommen.“
„Als wir nach Corona wieder auf die Stationen zurückgekommen sind,
habe ich gemerkt, wie froh manche Schwestern waren, dass wir wieder
für die Patienten da waren. Wir können uns manchmal einfach mehr Zeit
für einzelne nehmen als sie.“
„Wenn ich am Samstagmorgen zum Gottesdienst eingeladen habe, hat
sich schon manches gutes Gespräch für mich ergeben.“
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Seelsorgekurs

.“

Seelsorge lernen
Neuer Intensivkurs für Ehrenamtliche 

in der Seelsorge im Kirchenkreis

Der Ev. Kirchenkreis Herford sucht Menschen, die Lust haben, in der
Krankenhausseelsorge, in Seniorenheimen oder Gemeinden
mitzuarbeiten und sich für diesen Dienst durch einen gut einjährigen Kurs
zu qualifizieren.
Die seelsorgerliche Begleitung im Krankenhaus oder Altenheim bietet die
Chance, mit unterschiedlichsten Menschen in Kontakt zu kommen und
ihnen zu helfen, mit ihrer jeweiligen Lebenssituation klarzukommen. Je
nach Situation sind Zuhören, Mitfühlen, Mitdenken, und die Fähigkeit
gefragt, den eigenen Glauben mit dem Erlebten in Beziehung zu setzen:
mal im aktiven Gespräch oder Gebet, mal im stillen Aushalten vor Gott.
Deshalb will der Kurs die Kommunikationsfähigkeit stärken und helfen,
auch über die Grenzen der eigenen Herkunft und der bisherigen
Erfahrungen hinaus sprachfähig zu werden. Ein wichtiges Lernfeld ist
dabei die Selbsterfahrung in der Gruppe, in der durch das Geben und
Empfangen von Feedback die Chance besteht, mehr über die Wirkung des
eigenen Verhaltens zu lernen.
Nach einem viermonatigen Basisteil, in dem Theorie und Selbsterfahrung
im Vordergrund stehen, folgt ein Vertiefungsteil, der durch die eigene
Arbeit in einem gewählten Seelsorgefeld und deren Reflexion in der
Gruppe geprägt ist.
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Seelsorgekurs

.“
Bei erfolgreicher Teilnahme gibt es im Frühjahr 2025 eine Bescheinigung
über den Abschluss dieser pastoralpsychologischen Seelsorge-Fortbildung
(KSA) sowie eine Beauftragung für den ehrenamtlichen Dienst durch den
Kirchenkreis. Für den Kurs werden keine Teilnahmegebühren berechnet,
sondern nur eine Beteiligung an den Kosten für die Wochenenden mit
Übernachtung (insgesamt 200 €). Dafür wird die Bereitschaft erwartet,
nach Möglichkeit an der gesamten Fortbildung teilzunehmen und die
ehrenamtliche Arbeit in einem abgesprochenen Umfang noch
mindestens zwei Jahre nach Abschluss des Kurses fortzusetzen.
Der Kursbeginn ist voraussichtlich am Wochenende 12.-14.1.2024. Die
Gruppentermine finden i. d. R. etwa monatlich samstags von 9 bis 17 Uhr
im Lukas-Krankenhaus Bünde sowie an vier Wochenenden mit
Übernachtung von Freitagabend bis Sonntagmittag im Tagungshaus Alte
Lübber Volksschule, Hille-Oberlübbe, statt.

Weitere Informationen gibt es bei der Kursleitung (Gabriele Tuchel,
Pfarrerin im Ruhestand, Supervisorin, ksa@g-tuchel.de, Fon: 05223-64340,
bzw. Hanno Paul, Pfarrer am Lukas-Krankenhaus Bünde, Supervisor DGfP /
Kursleiter KSA, h.paul@lukas-krankenhaus.de, Fon: 05223-167-249) oder
unter 
https://www.kirchenkreis-herford.de/seelsorge/ehrenamtliche-
seelsorge/intensivkurs/.
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Israelreise 

Studienreise nach Israel vom 30. April – 9. Mai 2024

Mit Eilat am Roten Meer
Kirchlengern Stift-Quernheim. Mit eigenen Augen das Land der Bibel zu
sehen, ist ein ganz besonderes Erlebnis. Einmal dort zu sein, wo Jesus
lebte, wo sich die biblischen Geschichten ereignet haben, wo die
christliche Gemeinde ihren Anfang genommen hat, kann Wirklichkeit
werden. Aber darüber hinaus hat dieses Land  natürlich noch viele andere
interessante Dinge zu bieten. Auch einige Begegnungen werden geplant.

Hier nun ein kurzer Überblick über unser Programm:
1. Tag: Anreise mit einem Linienflug von Hannover (Türkish Airlines) via
Istanbul nach Tel Aviv. 
2. Tag: Heute geht es in Richtung Norden nach Cäsarea-maritima,  Haifa,
auf das Karmelgebirge, nach Akko und  Rosh Hanikra (Fahrt mit der
Seilbahn zur Grotte am Meer) und weiter zum See Genezareth nach
Tiberias.                                                                        
3. Tag: Auf dem Programm stehen heute Besichtigungen biblischer
Stätten am See Genezareth wie Kapernaum, Berg der Seligpreisungen,
Tabgha,(Ort der Brotvermehrung) die Mensa Christi, eine Fahrt mit dem
Boot auf dem See. Weiter geht es nach Nazareth mit Besichtigung der
Verkündigungskirche und Mensa Christi.      
4. Tag: Heute geht es nach Banjas, einem Quellfluss des Jordan zum
biblischen „Cäsaresa Philppi“ mit einer kleinen Wanderung am Fluss.
Weiterfahrt auf die Golanhöhen und auf den Berg Bental. Von hier aus hat
man einen schönen Panramblick zum Hermon, sowie zur syrischen
Grenze und auf die Stadt Kuneitra. 5. Tag: Fahrt von Tiberias durch das
Jordantal zur Taufstelle „Qasr el Yahud“, und Qumran; weiter zur
Herodesfestung Massada (Auf-und Abfahrt mit der Seilbahn) ans Tote
Meer mit Bademöglichkeit und dann durch die Arawa-Ebene nach Eilat
am Roten Meer.
6. Tag: Heute steht Timna auf dem Programm mit Besuch der
nachgebauten Stiftshütte und der Bundeslade, den Säulen Salomos, u.a. 
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Israelreise 

Anschließend haben wir Zeit für eigene Aktivitäten, z.B. Stadtbesuch oder
Schnorcheln und Baden im Roten Meer oder am Pool unseres Hotels.. 7.
Tag: Über den Ramon Krater, Sde Boker mit dem Grab von David Ben
Gurion führt die Reise nach Jerusalem.
7. Tag: Über den Ramon Krater, Sde Boker mit dem Grab von David Ben
Gurion führt die Reise nach Jerusalem.
8. Tag: Vom Ölberg gibt es einen wunderschönen Blick über die Stadt und
auf den Tempelberg. Auf dem Palmsonntagsweg führt der Weg hinunter
zur Dominus-Flevit Kapelle, zum Garten Gethsemane mit seinen uralten
Ölbäumen und zur Kirche aller Nationen. Weiter geht es in die Altstadt
mit Via Dolorosa und Grabeskirche. Wir besuchen den Teich Bethesda, die
St. Anna Kirche, die Klagemauer sowie das jüdische Viertel, bummeln
über den orientalischen Basar, gehen über die Stadtmauer und besuchen
das eindrückliche Gartengrab.                                          
9. Tag: Am vorletzten Tag führt die Reise in die Holocaust- Gedenk-stätte
„Yad Vashem, sowie in das „Tal der verschollenen Gemein-den“; zur
Menorah bei der Knesseth und zu einem Bummel über den Mahanei
Yehuda Markt. Danach geht es nach Bethlehem mit Besuch der
Geburtskirche.
10. Tag: Von Tel Aviv geht es mit Türkish Airlines via Istanbul zurück nach
Hannover.
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Israelreise 

Der Preis für diese 10tägige Reise beträgt 2275 Euro pro Person im
Doppelzimmer mit Halbpension. Einzelzimmerzuschlag: 744 Euro.
Mit dabei ist ein deutschsprechender, diplomierter israelischer Reiseleiter.
Die Erlebnisreise ist geplant in Zusammenarbeit mit der Ev.- luth.
Kirchengemeinde Stift-Quernheim.
Veranstalter ist Schechingertours. Ein Transfer zum Flughafen Hannover
und zurück kann auf Wunsch geplant werden.

Detaillierte Programme und Anmeldeformulare gibt es ab sofort bei
Diakon Siegfried Schmidt, 

Telefon 05223-1800551, Mobiltelefon 0151-70809686 
E-Mail masischmidt@web.de
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Konfiball

Die Konfirmationen sind längst vorbei. Dennoch lautete der Dresscode in
der Laurentiuskirche am 2. Juni: Konfi Kleidung. Denn an diesem Abend
fand der 1. Konfi-Ball der Ev. Jugendregionen Kirchlengern und Bünde-
Ost in Kooperation mit dem Tanzhaus Marks statt. Die Laurentiuskirche,
die älteste Kirche Ostwestfalens, war festlich in Gold und Silber
geschmückt als pünktlich um 18 Uhr die ersten Konfirmandinnen und
Konfirmanden auf dem ausgerollten roten Teppich standen. Wer an
diesem Abend an der Kirche vorbeiging, hörte aus dem Inneren der
Kirche Pop-Musik, Charts und Schlager, alles, was sich die Jugendlichen
gewünscht haben. In kleinen Gruppen strömten die Konfis zur Tür hinein,
alle festlich gekleidet zu diesem besonderen Anlass. 

1. Konfiball der Ev. Jugendregionen
Kirchlengern und Bünde-Ost

Mehr als 60 Jugendliche feierten an diesem Abend ihre Konfirmation.
Unter Anleitung von Tanzlehrer Peter Marks gab es eine kleine
Einführung in das Tanzen, ehe die Tanzfläche freigegeben wurde. Neben
der Tanzfläche gab es noch eine Foto-Ecke, eine „Bar“ mit Fruchtsaft-
Cocktails sowie Musikwunsch und Flirt-Aktionen. Mit dem Lied „An Tagen
wie diesen“ von den Toten Hosen ging für die Jugendlichen ein schöner
Abend zu Ende. Die über 20 Ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer
bauten anschließend noch zwei Stunden alles wieder ab, bis die Kirche
um Mitternacht wieder in ihrem Ursprungszustand war. Tina Obermeier
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CVJM Stift Quernheim

Mädchenjungschar 
Die Kichererbsen 

Freitags 16:30-18:30 Uhr im
Rauchfang

Für Mädchen von
7-12 Jahren

Jungenjungschar 
 

Montags 17:00-18:30 Uhr
im Rauchfang

Für Jungen von 
7-12 Jahren

Kindergottesdienst 
 

Immer am 1. Sonntag 
eines Monats von
 09:30-11:00 Uhr

 im Gemeindehaus 

Für alle von 
4-11 Jahren

Offener Treff 

Dienstags und Montags
18:00-20:00 Uhr 

im Rauchfang

Für alle, die Lust auf Action
haben

Spielmäuse 

Montags 17:00-18:00 Uhr im
Gemeindehauskeller

Für alle von
4-7 Jahren

Infos und
Rückfragen an 
0160 / 3764452

(Vorstand)
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Unsere Angebote   

Eventchor 

Freitags 18:00-19:30 Uhr 
in der Kirche

Für alle, die Spass 
am Singen haben. 

Sportgruppe 
 

Montags 18:30-20:00 Uhr 
in der Sporthalle

Quernheim 

Für alle Interessierten 
ab 14 Jahren

Hockeygruppe 
 

Dienstags 20:00-22:00 Uhr
 in der Sporthalle Stift Quernheim 

Für alle Interessierten 
ab 14 Jahren

Club 28

Jeden Monat am 28. 

Für alle Mitglieder,
Mitarbeitenden und

Freunde

Mädchencafe´

Mittwochs 18:00-19:30 Uhr 
im Rauchfang

Für Mädchen 
 ab 11 Jahren

Infos und
Rückfragen an 
0160 / 3764452

(Vorstand)
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CVJM

„Manege frei“ hieß es in der ersten Woche der Sommerferienspiele in Stift
Quernheim. Das Gemeindehaus hatte sich in einen kleinen Zirkus
verwandelt. Dessen Zirkusdirektor, eine Handpuppe namens Arthur,
brauchte noch ganz viele Artisten für eine phantastische Zirkusshow.
Unter den Kindern fanden sich im Nu Akrobaten, Clowns und Jongleure,
die in der Woche fleißig übten. Bei der Vorbereitung in den Workshops
lernten die Kinder auch etwas über ihre eigenen Grenzen. Manche sind
über sich selbst hinausgewachsen, z.B. beim akrobatischen Bau von
Menschenpyramiden. Andere mussten lernen, dass nicht alles auf Anhieb
klappt, z.B. beim Jonglieren. Am Ende haben die Kinder mit viel Mut,
Ausdauer und Spaß ein tolles Zirkusprogramm auf die Beine gestellt, das
sie am Freitagnachmittag dann Eltern, Geschwistern und Großeltern sehr
stolz im Rauchfanggarten präsentiert haben. Zum Abschluss der Show
begeisterte dann der Zauberer BeLu aus Minden die Zirkuskinder, die sehr
gespannt bei Zuckerwatte seine Tricks verfolgten.

Phantastische Ferienspiele
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CVJM

Phantastisch ging es auch in der
zweiten Woche der Sommer-
ferien in Kirchlengern weiter.
Phantastischen Tieren aus
vergangener Zeit begegneten wir
im Dinopark Münchehagen.
Phantastische Speisen und
phantastische Helfer (die
freiwillige Feuerwehr Stift
Quernheim) lernten wir am
Mittwoch kennen und fanden am
Ende der Woche einen
phantastischen Seeräuber-Schatz. 
Ein Teil der Gruppe schnupperte
phantastische Landluft beim
Ausflug zum Hof Quest, wo wir
unter anderem eine Runde mit
dem fliegenden Teppich drehten. 

Den Abschluss der Ferienspiele bildete der Gottesdienst am Sonntag in der
Kirche in Kirchlengern, wo wir im Anschluss die Ferienaktion mit
Kinderschminken, XXL-Fußballdart, Bratwürstchen und Getränken haben
ausklingen lassen. Insgesamt waren über 80 Kinder für beide
Ferienspielwochen angemeldet. 2024 werden die Ferienspiele der Ev.
Jugendregion Kirchlengern wieder in den ersten beiden Wochen der
Sommerferien stattfinden. Für ein so großes Projekt mit so vielen Kindern
braucht es auch immer viele ehrenamtliche Helferinnen und Helfer. Wer
im nächsten Jahr gerne mithelfen möchte, kann sich schon jetzt im
Jugendbüro bei Jugendreferentin Tina Obermeier melden.

Fotos:Privat
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CVJM 

„Aber pfeif drauf, Zela ist nur einmal im Jahr“ – genau das haben unsere
Mitarbeitenden und Teilnehmenden aus Stift Quernheim auch in diesem
Jahr wieder gedacht. Trotz des vielen Regens haben wir uns nicht
unterkriegen lassen, sondern die gemeinsame Zeit genossen und
Erinnerungen geschaffen. Während der täglichen Bibelarbeiten und den
wechselnden fetzigen Programmen durften wir jeden Tag eine großartige
Gemeinschaft erleben, die bei insgesamt fast 170 Personen etwas
Einzigartiges ist. Wir blicken dankbar auf die gemeinsamen zwei Wochen
zurück und freuen uns jetzt schon auf 2024 (04.08.-16.08.2024)!

CVJM KV Bünde Zeltlager 2023

Ann-Kathrin Neiss
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CVJM 

Seeste 2023
ein erfolgreiches Mitarbeitenden-

Wochenende liegt hinter uns

Ann-Kathrin Neiss

Wie jedes Jahr fand auch in diesem Jahr am
letzten Septemberwochenende unsere
Mitarbeitendenfreizeit nach Seeste statt. Mit
insgesamt 25 Personen aus der Region
Kirchlengern, waren wir so viele wie noch nie -
Juhu! :-)
Wir hatten ein tolles Wochenende mit
großartiger Gemeinschaft. Los ging es mit dem
Besuch des Wegweisers und einem die Nacht
einläutenden Lagerfeuer in Seeste. Am Samstag 

wurde mit einer Rätsel-Rallye der See Seestes umrundet und neben
freier Zeit gab es verschiedene kleine Team-Challenges im Rahmen eines
Spielenachmittags. Abgeschlossen haben wir das Wochenende am
Sonntag mit einem gemeinsamen Gottesdienst. 
Wie jedes Jahr hatten wir wirklich viel Spaß und eine gesegnete Auszeit
vom Alltag! 

 
Für alle die dabei
waren und alle die
es in diesem Jahr
leider verpasst
haben, unbedingt
den folgenden
Termin vormerken:
Seeste 2024 findet
vom 27.-29.09.2024
statt!
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CVJM 

Club 28

Herzliche Einladung an alle Mitglieder und 
Freunde sowie Freundinnen unseres CVJMs!

Am 28.11.2023 findet ab 19:00 Uhr ein Lagerfeuerabend im Rauchfang
statt.

Am 28.12.2023 um 10 Uhr sind alle Mitglieder und Freunde des CVJMs
herzlich zum Jahresausklangs-Frühstück im Gemeindehaus Hagedorn
eingeladen. (Wir bitten um Anmeldung bis zum 22.12.2023 unter 
0160 3764452).

Weihnachtsmarkt

Der Tradition folgend findet auch in diesem Jahr der Stifter
Weihnachtsmarkt statt, bei dem wir als CVJM vertreten sein werden. Am
07.12.2023 und 08.12.2023 kann im Rauchfang wieder das Glück bei der
alljährlichen Tombola herausgefordert und im besten Fall ein
geschmückter Tannenbaum gewonnen werden. Darüber hinaus wird es
wieder leckere Crêpes geben :-). 

Ausblick 2023 / 2024

Ann-Kathrin Neiss

Wir freuen uns 
auf euch!
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CVJM 

Ausblick 2023 / 2024

Ann-Kathrin Neiss

Am 13.01.2024 ab 8:45 Uhr treffen
sich alle freiwilligen Helferinnen und
Helfer am Rauchfang, um top
motiviert die Tannenbäume in und
um Stift Quernheim einzusammeln
(Start 9.00 Uhr). Dazu bitten wir
euch, eure Tannenbäume gut
sichtbar an die Straße zu legen. 
Bitte bindet kein Geld an den Baum,
sondern übergebt eure Spenden in
bar an unsere fleißigen Helferinnen
und Helfer oder überweist sie an
DE86 4949 0070 0251 7708 01. 

Text: Einheitsübersetzung der Heiligen Schrift, revidiert 2017, 
© 2017 Katholische Bibelanstalt, Stuttgart - Grafik: © GemeindebriefDruckerei

Tannenbaumaktion
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Werbung
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Kinder- und Jugendarbeit 

Am 21. November startet der neue
Basiskurs 2023/24 für Mitarbeitende
in der ev. Kinder- und Jugendarbeit in
der Region Kirchlengern. Dieser Kurs
richtet sich an junge Menschen ab 13
Jahren, die in der Gruppenarbeit der
CVJMs und Kirchengemeinden oder
bei den Ferienspielen der Ev. Jugend
mitarbeiten möchten.

Neuer Basiskurs für Ehrenamtliche in der 
ev. Kinder- und Jugendarbeit

Wir treffen uns immer dienstags von
18:30 bis 20:00 Uhr im Jugendhaus
Rauchfang in Stift Quernheim
(insgesamt 12 Termine). Zum
Abschluss des Basiskurses fahren wir
in den Osterferien ein paar Tage auf
die Nordseeinsel Spiekeroog (23.-27.
März 2024). 

Hier kannst du die
Anmeldung herunterladen
und im Briefkasten des
Rauchfangs einwerfen
oder im Gemeindebüro
deiner Kirchen-gemeinde
abgeben.

Und ob ich 
schon wanderte

im Finsteren Tal,
fürchte ich kein

Unglück, 
denn du 

bist bei mir . 
Psalm 23,4

N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de
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Kinderseite 

Jesus ging zu den Menschen. Besonders zu denen, zu denen andere
nicht gingen. Und die anderen sagten: Warum gehst du gerade zu
denen? Das sind die Verlorenen. Sie haben Gott verloren und Gott hat
sie verloren. Jesus erzählte ihnen eine Geschichte von einem Hirten.
Es war ein Mann, ein Hirte, der hütete die Schafe, hundert Stück. Und
er führte sie auf die Weide, damit sie Futter hatten und trinken
konnten. Und jeden Abend zählte er seine Schafe. 1,2,3,4.....30.......100.
Eines Abends, als er nach Hause kam, zählte er wieder seine Schafe:
1,2,3,4,...30...96,97,98,99. Und er zählte nochmal...und nochmal...und
nochmal... ein Schaf fehlte. Da machte er die Tür vom Schafstall fest
zu, damit sie sicher waren und machte sich auf die Suche.
Und er suchte auf der Weide, wo sie gefressen hatten, und er suchte
am Bach, wo sie getrunken hatten. Und er ging in die Berge und
überall rief er nach seinem Schaf. Und schließlich fand er es auch.
Und er nahm es auf die Arme und trug es nach Hause. Und er ging zu
seinen Freunden und sagte zu ihnen: Kommt feiert mit mir, mein
Schaf war verloren und ich habe es wiedergefunden. So sorgt Gott für
uns: Er freut sich über alle, die verlorengehen, wenn er sie
wiederfindet.

Die Geschichte vom 
guten Hirten

Quelle: der Kirchenbote
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Kinderseite 

Die Geschichte vom
guten Hirten

Wer findet den richtigen Weg?
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Kindergottesdienst

Im Juni haben wir bei strahlendem Sonnenschein und hoch-
sommerlichen Temperaturen unser KiGo-Sommerfest gefeiert. Die
Kinder hatten viel Spaß dabei, gemeinsam in unterschiedlichen
Spielen und Aufgaben gegen ihre Eltern anzutreten. Nachdem sich
beide Teams ihren Herausforderungen erfolgreich gestellt haben,
haben wir unser Fest mit reichlich Kuchen und Kaffee gemeinsam
ausklingen lassen.
Nach unserer Sommerpause waren wir im September zum Thema
„Freundschaft“ kreativ. Im Oktober haben wir das Erntedankfest
gefeiert. Wir überlegten gemeinsam, wofür wir dankbar sein können.
Außerdem gab es viel frisches Obst und Gemüse und
selbstgemachte Pizzaschnecken.

Hast auch du Lust auf unsere abwechslungsreichen
Programme und unsere tolle Gemeinschaft?!

Ki-Go Sommerfest

Leona Voll
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Kindergottesdienst

Dann bist du herzlich eingeladen, bei unseren
Kindergottesdiensten dabei zu sein!

Wer? 
Kinder ab 4 Jahren

Wo? 
Im Gemeindehaus Stift Quernheim

Wann? 
Von 9.30 bis 11.00 Uhr

(ab 2024: von 9.45 bis 11.15 Uhr!)

Wir freuen uns auf dich!
Annika, Ilka, Lea, Lucy, Melike & Leona

Falls ihr noch Fragen habt, könnt ihr uns 
unter folgender Nummer erreichen:

Leona: 0157-38971096

05.11.2023
03.12.2023
10.12.2023
17.12.2023
23.12.2023
24.12.2023
07.01.2023

04.02.2024

Weihnachten im Schuhkarton w
Krippenspielprobe✨
Krippenspielprobe✨
Krippenspielprobe✨
Generalprobe
Krippenspielaufführung✨
£

�
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Anstiften Gottesdienst

Der nächste Anstiften Gottes-
dienst findet am 
19. November um 18:00 Uhr
in der Stiftskirche statt. 

An diesem Tag ist Volks-
trauertag und in der Woche
darauf Ewigkeitssonntag. 

Wir möchten das Thema
„Trauern, Erinnern, Ver-
söhnung, mit Trauer leben,
getröstet werden, Trost
erfahren“ aufgreifen. 

Dabei geht es u.a. um Stille,
Besinnung, praktische Hilfe
erfahren, Trauer Begleitung
oder auch Hoffnung auf
ewiges Leben.

Gestaltet wird der Gottesdienst vom Anstiften Team, der Band
"Aufatmen" und Jan Phillip Schnier an der Orgel. Weitere
Gestaltungselemente werden in den "Anstiften" einfließen.

In der Offenbarung 21, 4 hieß es "... 
Gott wird abwischen alle Tränen von ihren Augen..." 

Lassen Sie sich inspirieren zum Trost spenden 
beim "Anstiften" in der Stiftskirche.
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Vorschau

05.11.2023 09:45 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl und
Kindergottesdienst (Pfr. Waltemate)

12.11.2023 09:45 Uhr Gottesdienst (Pfr. Waltemate)

19.11.2023 18:00Uhr
Abendgottesdienst ,,Anstiften zum
Trösten” mit der Band Aufatmen

26.11.2023 9:45 Uhr
Ewigkeitsgottesdienst  / mit Gedenken an
die Verstorbenen des vergangenen
Kirchenjahres (Pfr. Waltemate) 

29.11.2023 16:30 Uhr
Lichterandacht des Kindergartens
Klosterbauerschaft (Pfr. Waltemate)

03.12.2023 9:45 Uhr 
1. Advent / Gottesdienst mit Abendmahl,
dem Posaunenchor und
Kindergottesdienst (Pfr. Buhlmann)

10.12.2023 9:45 Uhr
2. Advent / Gottesdienst mit
Taufmöglichkeit, der Band Aufatmen und
Kindergottesdienst (Pfr.  Waltemate) 

15.12.2023 16:30 Uhr
Adventsandacht des Kindergartens Stift
Quernheim (Pfr. Waltemate) 

17.12.2023 09:45 Uhr
3. Advent / Gottesdienst mit dem
Flötenkreis, dem Kirchenchor und
Kindergottesdienst (Pfr. Lassen)

 Gottesdienst & sonstige Termine 

49



Vorschau

24.12.2023 15:00 Uhr

Gottesdienst für die “Kleinsten” der
Gemeinde mit einem Krippenspiel des
Kindergottesdienstes und der
“Eventband” (Pfr. Waltmate)

24.12.2023 16:30 Uhr
Gottesdienst für Schulkinder mit einem
Krippenspiel des Mädchencafés und
dem “Eventchor” (Pfr. Waltemate)

24.12.2023 18:00 Uhr
Gottesdienst für Erwachsene mit
Posaunenchor (Pfrn. Steinmeier)

26.12.2023
2.Weihnachtstag

09:45 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl und dem
Posaunenchor (Pfr. Waltemate)

31.12.2023 16:30 Uhr

Gottesdienst mit Abendmahl und dem
Posaunenchor (Pfr. Waltemate) 
Im Anschluss an den Gottesdienst laden
wir zum Sektempfang auf dem
Fräuleinchor ein.

2024

07.01.2024 10:00 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl und
Kindergottesdienst

14.01.2024 10:00 Uhr Gottesdienst

21.01.2024 10:00 Uhr Gottesdienst

 Gottesdienst & sonstige Termine 
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Vorschau

28.01.2024
10:00 Uhr
11:00 Uhr

KEIN Gottesdienst in Stift Quernheim
Wir laden ein zum Gottesdienst in
Kirchlengern
Dünne

04.02.2024 10:00 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl und
Kindergottesdienst

11.02.2024 10:00 Uhr Gottesdienst

18.02.2024 18:00 Uhr Anstiften-Gottesdienst

25.02.2024
10:00 Uhr
11:00 Uhr

KEIN Gottesdienst in Stift Quernheim
Wir laden ein zum Gottesdienst in
Kirchlengern
Dünne

01.03.2024 Weltgebetstag

03.03.2024 10:00 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl und
Kindergottesdienst

In der Stille und Geduld 
des Winters liegt die Kraft 

für das Neue.

 Gottesdienst & sonstige Termine 

 Monika Minder
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Besondere Feste im Dezember

03.12.2023 09:45 Uhr 
1. Advent / Gottesdienst mit Abendmahl,
dem Posaunenchor und
Kindergottesdienst (Pfr. Buhlmann)

10.12.2023 09:45 Uhr
2. Advent / Gottesdienst mit
Taufmöglichkeit, der Band “Aufatmen” und
Kindergottesdienst (Pfr. Waltemate)

17.12.2023 09:45 Uhr
3. Advent / Gottesdienst mit dem
Flötenkreis, dem Kirchenchor und
Kindergottesdienst (Pfr. Lassen)

24.12.2023 15:00 Uhr

Gottesdienst für die “Kleinsten” der
Gemeinde mit einem Krippenspiel des
Kindergottesdienstes und der “Eventband”
(Pfr. Waltmate)

24.12.2023 16:30 Uhr
Gottesdienst für Schulkinder mit einem
Krippenspiel des Mädchencafés und dem
“Eventchor” (Pfr. Waltemate)

24.12.2023 18:00 Uhr
Gottesdienst für Erwachsene mit
Posaunenchor (Pfrn. Steinmeier)

 Gottesdienste
Advent, Heiligabend, 

Weihnachten und Silvester 

Advent

Heiligabend
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Besondere Feste im Dezember

25.12.2023
1.Weihnachtstag

08:00 Uhr
Dünne 

Einladung zum Gottesdienst in Dünne

25.12.2023
1.Weihnachtstag

10:00 Uhr
Kirchlengern

Einladung zum Gottesdienst in
Kirchlengern

26.12.2023
2.Weihnachtstag

09:45 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl und dem
Posaunenchor (Pfr. Waltemate)

31.12.2023 16:30 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl und dem
Posaunenchor (Pfr. Waltemate)

 Gottesdienste
Advent, Heiligabend, 

Weihnachten und Silvester 

Weihnachten

Jahresschluss

Text: Lutherbilbel, revidiert 2017, © 2016 Deutsche Bibelgesellschaft, Stuttgart - Grafik: © GemeindebriefDruckerei
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Veranstaltungsangebote

Montag Wöchentlich
Spielmäuse

Gemeindehaus-
keller

17:00 Uhr
T. Obermeier

0157  31777023

Wöchentlich Kirchenchor 15:30 Uhr
M. Döring

0172 8423820

Dienstag Wöchentlich Posaunenchor 20:15 Uhr
E. Stallmann

05223  761803

Monatlich Dienstagskreis 20:00 Uhr
E. Knickmeier
05223 73149

Mittwoch 14-tägig Frauenhilfe 15:00 Uhr
G. Wemhöner
05223  73184

Wöchentlich
Blockflötenkreis

Erwachsene
16:00 Uhr

K. Becker 
05223 1836600

14-tägig
Gottesdienstvor-
bereitungskreis

Anstiften
19:00 Uhr

G. Lücking
05223 75466

14-tägig Bibel aktuell 19:30 Uhr

-liche Einladung 

der Kirchengemeinde Stift Quernheim im 
Gemeindehaus / Rauchfang / Kirche
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Veranstaltungsangebote

Donnerstag Wöchentlich
Gebetskreis

In der Kirche
18:45 Uhr

D. Sczesni
0176 55524919
M. Dennstedt

 05223 6582219

Monatlich
Offener

Frauentreff
20:00 Uhr

M. Lücking 
05223 75466

Freitag Wöchentlich Eventchor 
In der Kirche 

18:00 Uhr
K. Sczesni

0176 55175954

-liche Einladung 

der Kirchengemeinde Stift Quernheim im 
Gemeindehaus / Rauchfang / Kirche
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Katholische Kirchengemeinde

St. Canisius / St. Xaverius Stift Quernheim St. Marien Kirchlengern

Katholische Gottesdienste in 
St. Canisius und Xaverius Stift Quernheim

Die Vorabendmesse am Samstag um 17.00 Uhr findet monatlich im Wechsel in 
St. Michael, Holsen und St. Canisius u. Xaverius, Stift Quernheim statt.
Daher sind hier die Gottesdienste, die in Stift Quernheim stattfinden
aufgelistet:

Alle weiteren Termine entnehmen Sie bitte unserer Homepage www.prwi.nrw
oder den Aushängen an der Kirche.

Es können sich aber kurzfristig Änderungen ergeben. Darum achten Sie bitte
unbedingt auf die Informationen auf der Homepage www.prwi.nrw, 
Veröffentlichungen in der Tagespresse und auf die Aushänge an der Kirche.

Mi 01.11.2023
Di 07.11.2023
Di 14.11.2023
Di 21.11.2023
Di 28.11.2023

Sa 02.12.2023
Di 05.12.2023
Sa 09.12.2023
Sa 16.12.2023
Di 19.12.2023
Di 26.12.2023

Mo 01.01.2024

9:00 Uhr
17:00 Uhr
17:00 Uhr
17:00 Uhr
17:00 Uhr
17:00 Uhr
17:00 Uhr
17:00 Uhr
17:00 Uhr
17:00 Uhr
9:00 Uhr

17:00 Uhr

Hl. Messe Allerheiligen
Hl. Messe
Hl. Messe
Hl. Messe
Hl. Messe
Hl. Messe
Hl. Messe
Wortgottesfeier
Hl. Messe zum Kolpinggedenktag
Hl. Messe
Hl. Messe 2. Weihnachtstag
Hl. Messe Neujahr (anschl. Sektempfang)
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Katholische Kirchengemeinde

St. Canisius / St. Xaverius Stift Quernheim St. Marien Kirchlengern

Abschied von Gemeindereferentin 
BERNADETTE PALMER

Im Auf und Ab unseres Lebens sind Abschiede unausweichliche und
zwiespältige Begleiter. Da gibt es herzliche Abschiedsszenen auf einem
Bahnsteig, bis hin zum symbolischen Lebewohl an vergangene Zeiten –
auseinanderzugehen und Abschied zu nehmen fällt uns fast immer schwer.
Das liegt in der Natur des Menschen!
So nimmt die katholische Pfarrgemeinde St. Josef am 1. Adventssonntag um
10.30 Uhr in der St.-Josefs-Kirche in Bünde in einem besonderen
Gottesdienst nun Abschied von Frau Bernadette Palmer, die über drei
Jahrzehnte segensreich hier gewirkt hat und versucht auf ihre so
unnachahmliche Art und Weise den christlichen Glauben zu leben und
weiterzugeben.

Als sie 1987 aus Lippstadt als Bernadette Pielka hierher kam, wohnte sie
zunächst im alten Pfarrhaus in Stift Quernheim, ehe sie nach ihrer Heirat in
der Stockfeldstraße neue Heimat fand, damals war sie in Bünde-Holsen und
Kirchlengern tätig, ehe der Wirkungsbereich bis Bünde reichte und später
erweitert wurde im Pastoralen Raum Wittekindsland.
Die Kirche war noch eine völlig andere als heute, volkskirchlich verankert –
als die alten Strukturen mehr und mehr sich änderten wurde die Arbeit
anders.
In vielen Bereichen hat sie den Glauben weitergeben, vor allem in der
Vorbereitung der Kinder auf die Erstkommunion – diese Aufgabe war ihr
besonders wichtig. 
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Katholische Kirchengemeinde

St. Canisius / St. Xaverius Stift Quernheim St. Marien Kirchlengern

Liebevoll gestaltete sie die Familiengottesdienste, begleitete die
Martinsumzüge in Holsen und Kirchlengern, organisierte die
Sternsingeraktionen in diesen Bereichen. So war sie auch im Schuldienst an
einigen Grundschulen tätig. Aber auch in vielen anderen Bereichen der
Gemeinde ist sie nicht wegzudenken. 
Unermüdlich war sie tätig und im Bereich der Seniorenarbeit, für viele
Gruppen ansprechbar und die Kranken- und Hausbesuche lagen ihr stets
am Herzen. Sie wusste immer einen Rat und stand vielen Menschen mit Rat
und Tat zur Seite, ohne viel Aufhebens darum zu machen. Immer stellte sie
ihre Person in den Hintergrund.
Wie sonst niemand hat sie in unseren Breiten den christlichen Glauben
vorgelebt!

Nun wird sie nach 36 Jahren Dienstjahren in den wohlverdienten Ruhestand
verabschiedet. Sie wird uns sehr fehlen - aber hat sich bereit erklärt,
ehrenamtlich die ein oder andere Aufgabe zu übernehmen. Wofür wir ihr
unendlich dankbar sind.

Abschied heißt ja auch immer Aufbruch in eine neue Lebenszeit! Aber so
verheißungsvoll ein Neuanfang auch ist, setzt er immer Abschied voraus,
und Abschiednehmen ist auch immer traurig. Nichts ist für die Ewigkeit
und alles gelangt irgendwann an sein Ende. Beim Abschiednehmen
schauen wir voller Dankbarkeit zurück und man sagt Danke für all das Gute,
das mir der andere hat zuteilwerden lassen. Und man gibt gute Wünsche
mit auf den Weg.
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Katholische Kirchengemeinde

St. Canisius / St. Xaverius Stift Quernheim St. Marien Kirchlengern

Und so sagen wir jetzt:
DANKE, liebe Bernadette für all Deinen Einsatz in diesen zurückliegenden
Jahrzehnten. 17 Jahre durfte ich mit Dir zusammenarbeiten. Das war für
mich immer Inspiration und hat mir auch Kraft gegeben. Im Namen der
ganzen Gemeinden des Pastoralen Raumes wünsche ich Dir alles
erdenklich Gute und Gottes Segen für eine gute Zukunft im Ruhestand!
Das ist die Kunst des Abschiednehmens: Traurigkeit zulassen, wenn etwas
zu Ende gegangen ist. Schöne Erlebnisse als ein Geschenk betrachten, das
uns weiterhin begleitet. Weiter verbunden bleiben im Glauben an Gott und
füreinander beten: 

Liebe Bernadette Palmer, wohin Du auch gehst, geh unter Gottes Segen!

Pfarrer Wolfgang Sudkamp

Veranstaltungshinweis der Kolpingsfamilie

„Unsere Verantwortung für die eine Welt“ so lautet der Titel einer
Veranstaltung zu der die Kolpingsfamilie am Freitag, dem 24.11.2023 um
19.30 Uhr ins kath. Gemeindehaus in Stift Quernheim einlädt. Die Referentin
berichtet über ihre Reise nach Malawi und wie Kolping dort den Menschen
vor Ort konkret hilft. Ergänzend dazu stellt der Vorsitzende des Kolping-
Entwicklungshilfe e.V. die Arbeit des Vereins vor und erklärt wie die
Projektarbeit in den Partnerländern funktioniert.
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Katholische Kirchengemeinde

„Rund um die tolle Knolle“ lautete das Motto des
Kartoffelfeuers der Kolpingsfamilie

Nach der Coronapause gab es endlich wieder das traditionelle
Kartoffelfeuer am kath. Gemeindehaus in Stift Quernheim. Am 16. Sept.
2023 waren ca. 90 Gäste der Einladung der Kolpingsfamilie gefolgt. Bei
herrlichem Sonnenschein konnte man kulinarische Köstlichkeiten wie
Kartoffelpuffer, Schichtfleisch aus dem Dutch Oven, Bratkartoffeln mit
Spiegelei, Ofenkartoffeln mit Kräutercreme, Stockbrot und natürlich auch
Bratwurst genießen. In geselliger Runde gab es angeregte Gespräche bei
denen auch das ein oder andere kühle Getränk verzehrt wurde.
Im Laufe des Kartoffelfeuers bot die Kolpingsfamilie sogenannte „Bausteine“
zugunsten der Projektarbeit in den Partnerländern Mexiko, Dom. Republik
und Honduras an, die sehr gute Abnahme fanden. Außerdem wurde der fair
gehandelte Kaffee „Tatico“ zum Kauf angeboten.

Fazit: ein gelungenes Fest für alle Generationen.

St. Canisius / St. Xaverius Stift Quernheim St. Marien Kirchlengern
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Dieser Gemeindebrief wird finanziell  
unterstützt durch

Optik Krämer, Stiftstr. 77

Oliver Meyerwisch, Sanitär, Heiz., Klempnerei, Stiftstr. 71

Tischlerei Rullkötter, Inh. Ingo Ellermeyer, Stiftstr. 6

Tischlerei u. Bestattungen R. Sundermeier, Imkerweg 4

Schuhhaus Hotfiel, Inh. Tim Wegener, Stiftstr. 66

U. Stöhr, Heizung und Sanitär, Heenfeld 27

Rullkötter, Heiz- u. Sanitärtechnik, Klempnerei, Stiftstr. 4

Gerhard Busse, Stiftstr. 95

Geflügelschlachterei Döring, Klosterheide 69

Volksbank in Stift Quernheim

Chr. Kölling, Garten- u. Landschaftsbau, Reinkenort 49

EDEKA Ramöller, Inh. Eckhard Ramöller, Stiftstr. 91

Friedh. Lückemeier, Baugesellschaft, Alte Quernheimer Str. 56

Schnittger Baustoffe GmbH & Co.KG, Alte Quernheimer Str. 34

Niels Rullkötter, Dachdeckermeister, Buschstr. 9

PROVINZIAL Versicherungsbüro, Dirk Büttke, Stiftstr. 73

Salon Hölling, Hüllerstr. 129, Häver

Die Gardinenpflege, Jutta Steffen-Menzel, Jahnstr. 8 

Bestattungshaus Niemann, Quernheimer Str. 65

Fahrschule Bleckmann, Am Herrenhaus 29

Sundermeier Möbel GmbH, Oberbauerschafter Str. 65

Allianz Generalvertretung, Kai Grannemann, Stiftsfeldstr. 4

Gärtnerei Horstmann, Stiftsfeldstr. 73

Malermeister Matthias Bartelheimer, Fiemerstr. 48

63




